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Jahreshauptversammlung

Schützengau Weißenburg/Bay.

Benjamin Mina

14.01.2024

Sichere Aufbewahrung

von Waffen und Munition

Trauer in Offenburg: Waffe des Verdächtigen 
stammt aus Umfeld (Quelle Artikel SWR aktuell, 
10.11.2023)

Amoklauf Winnenden am 11.03.2009:
17-Jähriger tötet 15 Menschen (Quelle 
Stuttgarter Zeitung, 16.09.2020)

Braunschweig: Familienstreit um Schulnoten –
12-Jähriger erschießt seine Eltern (Quelle 
Frankfurter Allgemeine, 05.11.2004)



12.01.2024

2

3

Ausgangslage

• Seit Juli 2022 haben wir mehrere geringe bis 
gravierende Aufbewahrungsverstöße 
festgestellt.

• Personen, die schon vor langer Zeit ihre 
Sachkunde abgelegt haben, sind sich der 
aktuellen Rechtslage nicht immer bewusst.

• Erläuterung der aktuellen 
Aufbewahrungsvorschriften und 
Sensibilisierung
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Grundsätzliches

• Wer Waffen oder Munition besitzt, hat die 
erforderlichen Vorkehrungen zu treffen, um zu 
verhindern, dass diese Gegenstände 
abhanden kommen oder Dritte sie unbefugt 
an sich nehmen (§ 36 Abs. 1 Waffengesetz -
WaffG).

• Wer Waffen oder Munition besitzt, hat diese 
ungeladen aufzubewahren (§13 Abs. 2 
Allgemeine Waffengesetz-Verordnung -
AWaffV).
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Sicherheitsbehältnisse

• Erlaubnisfreie Waffen oder Munition
verschlossenes Behältnis

• Erlaubnispflichtige Munition
Stahlblechbehältnis ohne Klassifizierung mit 

Schwenkriegelschloss oder einer gleichwertigen 
Verschlussvorrichtung oder in einem 
gleichwertigen Behältnis

• Erlaubnispflichtige Waffen entsprechend der 
folgenden Übersicht:
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Übersicht
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Bestandsschutz

• Bis zum 06.07.2017 bereits genutzte A- und 
B-Schränke können weiter im Rahmen der 
zulässigen Lagerkapazitäten genutzt werden

• Getrenntlagerung von Waffen/Munition
Ausnahme: Überkreuz-Aufbewahrung

Beispiel:Munition im Kaliber .22lr darf zusammen 
mit einer Repetierbüchse im Kaliber
.308Win aufbewahrt werden
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Hinweise

• Zusammenlagerung von Waffen/Munition bei 
Waffenschränken mit mind. Widerstandsgrad 0

• Geladene Magazine dürfen gelagert werden

• Waffenschränke müssen nicht verankert werden
 durch die Verankerung von Waffenschränken weniger 

200 kg erfahren diese die Wertigkeit eines 
Waffenschrankes ab 200 kg, d. h. beim B- und 0er-
Schrank erhöht sich die Lagerkapazität der Kurzwaffen 
von fünf auf zehn
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Häusliche Gemeinschaft / Gemeinschaftliche Aufbewahrung

• Die gemeinschaftliche Aufbewahrung von 
Waffen oder Munition durch berechtige Personen, 
die in einer häuslichen Gemeinschaft leben, ist 
zulässig (§ 13 Abs. 8 AWaffV).
Voraussetzung: Gleiches Erlaubnisniveau; dies ist auch 
der Fall, wenn ein Erlaubnisinhaber Jäger, der andere 
Sportschütze ist

• Rückwirkungsregelung: Ein Jäger erwirbt vor 
dem Stichtag einen Waffenschrank. Nach dem 
Stichtag - es gibt keine zeitliche Grenze - tritt 
seine Ehefrau einem Schützenverein bei. Sie darf 
dann ihre Waffen in den Altschränken verwahren.

10

Nicht dauernd bewohntes Gebäude / Schützenhäuser

• Max. drei Langwaffen in einem 
Sicherheitsbehältnis mind. Widerstandsgrad I

• Auf Antrag sind Abweichungen möglich, wenn 
der zuständigen Behörde ein geeignetes 
Aufbewahrungskonzept vorgelegt wird
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Aufbewahrungskontrollen

• 5 % der Erlaubnisinhaber sollen jährlich überprüft 
werden; bei ca. 1.700 Erlaubnisinhabern also 85 
Kontrollen je Kalenderjahr

• Waffenbesitzer haben zur Überprüfung der 
Aufbewahrungspflichten Zutritt zu den Räumen
zu gestatten, in denen Waffen/Munition 
aufbewahrt werden
Aber: nicht gegen den Willen des Inhabers; nur zur 
Verhütung dringender Gefahren

• Nicht nachvollziehbare Verweigerung der 
Mitwirkungspflicht kann zur Unzuverlässigkeit 
führen
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Aufbewahrungsverstöße

• Wer vorsätzlich oder fahrlässig eine Waffe oder 
Munition nicht richtig aufbewahrt, handelt 
ordnungswidrig (§ 34 Nr. 12 AWaffV).

• Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße 
bis zu zehntausend Euro geahndet werden     
(§ 53 Abs. 2 WaffG).

• Wer vorsätzlich gegen die Aufbewahrungs-
regelungen verstößt und dadurch die Gefahr 
verursacht, dass eine Schusswaffe oder Munition 
abhandenkommt oder darauf unbefugt 
zugegriffen wird, begeht eine Straftat (§ 52  
Abs. 3 Nr. 7a WaffG).
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Aufbewahrungsverstöße / Sonstiges

• In der Regel erfüllen Aufbewahrungsverstöße den 
Tatbestand einer Ordnungswidrigkeit.

• Bereits ein einmaliger Verstoß gegen die 
Aufbewahrungspflichten kann grundsätzlich die 
Feststellung der waffenrechtlichen Unzuverlässigkeit 
rechtfertigen

Widerruf

• Wichtigste Verhaltensregel: Waffen und 
Munition dürfen niemals unbeaufsichtigt sein!

• Beispiele aus der Praxis
• Wie verhalte ich mich bei einer Waffenkontrolle:

https://www.youtube.com/watch?v=yNL9PjZqiUk

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Landkreis 
Weißenburg-Gunzenhausen

www.landkreis-wug.de

Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen

Sachgebiet 32

Bahnhofstraße 2

91781 Weißenburg i. Bay.

sicherh-waffen-jagd.lra@landkreis-wug.de


